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Das Thema 
 
Religionswechsel, Übertritte von einer Religion zu einer anderen, hat es immer 
gegeben, solange Religionen nebeneinander bestehen. Die Gründe für 
Religionswechsel waren dabei so unterschiedlich, wie Menschen, die sich zum 
Religionswechsel entschlossen haben, verschieden sind. Allzu oft aber haben sich 
Konvertiten, gleichviel ob jüdische, christliche oder muslimische, nach ihrer 
Konversion als zum Teil vehemente Gegner derjenigen Religion(sgemeinschaft) 
einen Namen gemacht, von der sie sich getrennt haben, so dass der Übergang 
vom Religionswechsel zur Religionspolemik oft fliessend ist. Einen Einblick in diese 
Problematik an ausgewählten Beispielen, vorab aus dem Mittelalter, zu geben, ist 
Anliegen des Vortrags. 
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Sie sind herzlich zu diesem Vortrag eingeladen. 
 
Prof. Dr. Verena Lenzen 
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Die Veranstaltung ist öffentlich. 


